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Endeder 70er, Anfangder 80er Jahrearbeitetedie Büchereistelle(heutiges
Amt für Bibliotheken und Lesen)an einem Entwurf für ein Südtiroler
Bibliotheksgesetz. Um Politiker und Verantwortungsträger von der
NotwendigkeiteinesBibliotheksgesetzeszu überzeugen,schlosssich eine
Gruppevon Interessiertenzusammenund gründete am 31. Januar1981
denα.ƛōƭƛƻǘƘŜƪǎǾŜǊōŀƴŘ{ǸŘǘƛǊƻƭά.

FranzBerger,der damaligeLeiter der Büchereistelle,wurde zum ersten
Geschäftsführer gewählt, Anton Sitzmann, Bibliothekar im Südtiroler
Kulturinstitut, zumerstenPräsidenten.

DerBVSschaffteesnicht nur, einebreite Öffentlichkeitfür die Anliegender
Bibliotheken zu sensibilisieren,sondern brachte gleichzeitig auch viele
wertvolle Anregungenund Formulierungenin den Gesetzesentwurfein. Im
November1983 wurde das SüdtirolerBibliotheksgesetz(LandesgesetzNr.
41 vom 7. November 1983) mit der entsprechenden
Durchführungsverordnung von der Südtiroler Landesregierung
verabschiedet. 1990 folgte für den Bereich Schulbibliotheken das
Schulbibliotheksgesetz(LandesgesetzNr. 17 vom 7. August1990) mit der
entsprechendenDurchführungsverordnung.

Heute zielt die Tätigkeit des BVS als Interessensvertretungauf die
Umsetzungund zeitgemäßeAnpassungder gesetzlichenRichtlinien. Zu
diesem Zweck pflegen wir den Kontakt zu Landes- und
GemeindepolitikerInnenund verleihender Bibliotheksarbeitdurch gezielte
Image-AktionenmehrStimmein der Öffentlichkeit.

DerBVShat zudemin den letztenJahrenseineDienstleistungenim Bereich
Medienbearbeitungfür die Mitgliedsbibliothekenständigausgebaut. Heute
werden jährlich ca. 70.000 Medien bibliotheksgerecht bearbeitet
(katalogisiert, systematisiert, beschlagwortet,etikettiert). Besondersdie
kleinerenBibliothekenohnehauptamtlicheMitarbeiterInnennehmendiese
Dienstleistungengernein Anspruch.

Der dritte Kernbereichbesteht in der EDV-Betreuung der Bibliotheken.
Diese besteht aus telefonischer Beratung, Fernwartung und
Außendiensteinsätzen in ganz Südtirol sowie aus Arbeiten im
Zusammenhangmit der Betreuungder Bibliothekssoftware.
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Dieα.ƛōƭƛƻǘƘŜƪ{ǸŘǘƛǊƻƭά

Die SüdtirolerBibliothekensind Multitalente. Siesind Orte der Leseförderung,der
Freizeitgestaltungund des lebenslangenLernens. Sie sind Wegweiserdurch die
Informationsflut, in denen der kompetente Umgangmit allen Medien vermittelt
wird. Sie sind kulturelle Veranstaltungsorte und Begegnungsstätten,die zur
Beschäftigung mit Kunst und Wissenschaft anregen. Bibliotheken sichern
Chancengleichheitdurch den gleichberechtigten Informationszugang für alle
Menschen. Siesind Orte der Forschung,in denen an Lösungenwichtiger Aufgaben
wie der Digitalisierungvon Kulturgutund der ArchivierungdigitalerDatengearbeitet
wird. SiesindOrteder AufbewahrungunsereskulturellenErbes.

SiesindαƎŜƛǎǘƛƎŜ¢ŀƴƪǎǘŜƭƭŜƴάdesLandes. Die Bibliothekenerfüllen dieseAufgaben
durchengeVernetzungund zentraleUnterstützungdurchdenBibliotheksverband.

Wer wir sind

Der BibliotheksverbandSüdtirol (BVS) ist eine der treibenden Kräfte für die
Verwirklichung der α.ƛōƭƛƻǘƘŜƪ{ǸŘǘƛǊƻƭά. Wir sind Interessensvertreter und
Dienstleister für Bibliotheken aller Sparten und Größen sowie ein zentraler
Ansprechpartnerfür bibliothekarischeAnliegen,Fragenund Probleme.

Waswir leisten

Wir fördern durch unsere Arbeit die Kooperation der Bibliotheken und die
Entwicklungderα.ƛōƭƛƻǘƘŜƪ{ǸŘǘƛǊƻƭά.

Wir unterstützendurchunsereDienstleistungendie fachspezifischebibliothekarische
Arbeit, nehmen uns der gemeinsamenFragen des Bibliothekswesensund der
Wissensgesellschaftanund fördern denEinsatzzeitgemäßerTechnologien.

Qualitätssicherungist unsein zentralesAnliegen.

Qualifiziertes Personal betrachten wir als Grundlage einer zukunftsgerichteten
Bibliotheksentwicklung. Daherist unsAus- und Fortbildungwichtig.

Wir bieten ein Forum für Informationsaustausch,entwickeln neue Produkte und
schaffenGemeinschaftserlebnisse.

Wir stärkendie Positionder Bibliothekenin der SüdtirolerGesellschaftund Politik,
machenihre Rolle in Bildungund Kultur sichtbar und betreiben Lobbyarbeit. Wir
leisten systematische, kontinuierliche und wirkungsvolle Presse- und
Öffentlichkeitsarbeitnachinnenund außen.

Wie wir arbeiten

Als Dienstleistungseinrichtungorientieren wir uns an den Bedürfnissenunserer
Mitglieder. Ihre Zufriedenheitist Maßstabfür unsereArbeit. Individuelle,verlässliche
und effizienteBetreuungund BeratungsindunsereStärken.

L e i t b i l d



Unser Verband ist dezentral organisiert und kundennah. Die interne
Organisation ist durch klare Arbeitsabläufe, Teamarbeit und einen
kooperativenFührungsstilgekennzeichnet.

Den hohen Leistungsansprüchenwerden wir durch unsere fachlicheund
kommunikative Kompetenz sowie durch regelmäßige Weiterbildung
gerecht.

Wir reagierenschnellauf aktuelle technologischeNeuerungenund prägen
bibliothekspolitischeEntwicklungen.

UnserePartner

Wir arbeiten mit starken Partnern auf lokaler, regionaler,nationaler und
internationalerEbenezusammen. UnserwichtigsterPartnerist dasAmt für
Bibliothekenund Lesen; Kooperationund Rollenteilungsindklargeregelt.

Wir könnenauf Sponsorenausder Wirtschaftsowieauf FördererausKultur
und Wissenschaftzählen.
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Der Ausschussfür die Amtsperiode 2017 bis 2020 setzt sich wie folgt
zusammen:

ÅSonjaAberham(SchulbibliotheksdienstBozen)

ÅVeronicaCraffonara(SchulbibliotheksdienstGadertal)

ÅKathiDonà(ÖffentlicheBibliothekKastelbell-Tschars)

ÅFranzjosefGufler(StadtbibliothekMeran)

ÅSonjaHartner(StadtbibliothekBruneck)

ÅSylviaHofer(BüchereiamDomBozen)

ÅMarion Mayr (ÖBKurtatsch)

ÅGerlindeSchmiedhofer(EcoLibraryEurac)

ÅEdithStrobl(ÖffentlicheBibliothekToblach)

ÅIrinaThaler(TalschaftsbibliothekSanDurichςkooptiert)

Der Vorstandwird gebildet von GerlindeSchmiedhofer(EcoLibrary Eurac;
Vorsitzende),SonjaHartner (stellvertretendeVorsitzende)und Marion Mayr
(drittes Vorstandsmitglied). Als Rechnungsprüferinnenfungieren Sonja
Pircherund TheaDemetz.

Der Ausschusstraf sich im Jahr 2018 vier Mal (am 29.01., 10.09., 07.11.,
10.12.). Der Vorstand kam insgesamtfünf Mal zusammen(29.01., 19.03,
10.09., 07.11., 10.12.).

AU S S C H U S S



Ausschuss für die Amtsperiode 2017 ς2020. Vorne v.l.n.r.: Sonja Hartner, Sylvia Hofer, Gerlinde 
Schmiedhofer, Marion Mayr. Hinten v.l.n.r.: FranzjosefGufler, Veronika Craffonara, Edith Strobl, 
Sonja Aberham, Kathi Donà. Es fehlt: Irina Thaler (kooptiert).

DerArbeitsgruppeαEhrenamtάim BVSgehörenan: KathiDonà(Öffentliche
BibliothekKastelbell-Tschars; Leiterin),NellyMayr (BVS). WeitereMitglieder
werdenkooptiert.

Der Arbeitsgruppe αmŦŦŜƴǘƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘάgehören an: Gerlinde
Schmiedhofer (ECOLibrary Eurac; Leiterin), Doris Grüner (Öffentliche
Bibliothek Olang), Edith Strobl (Öffentliche Bibliothek Toblach), Marion
Gamper(Amt für Bibliothekenund Lesen),ChristineMenghin und Irene
Demetz(beide BVS). Die AGzeichnetefür die landesweiteAktionα¢ŀƎder
.ƛōƭƛƻǘƘŜƪŜƴάverantwortlich und beschloss,den Tag auch 2018 wieder
durchzuführen(Mittwoch, 24. Oktober2018; RegiebeimBVS).

Der ArbeitsgruppeαGemeindebibliothekenάim BVSgehören an: Sonja
Hartner (Stadtbibliothek Bruneck), Irina Thaler (TalschaftsbibliothekSan
Durich), Sylvia Hofer (Bücherei am Dom), Marion Gamper (Amt für
Bibliothekenund Lesen)sowieMargot Trebound IreneDemetz(beideBVS).
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M i t g l i e d e r

Zum31.12.2018beträgtdie Zahlder Mitglieder1536.
Somitgestaltensichdie Mitgliederzahlenwie folgt:
- 377Bibliotheken
- 19Buchhandlungenund Verlage
- 1140Privatpersonen

Bei den 377 Bibliothekenhandelt es sich um 235 öffentliche Bibliotheken
(davon 119 Hauptstellen und 116 Zweig- oder Leihstellen), um 109
Schulbibliotheken und um 31 wissenschaftlichebzw. Studien- oder
Fachbibliotheken.

Für alle Privatpersonen,die aufgrund ihrer Tätigkeit in einer Bibliothek
Mitglied im BVSsind,konnte dasim Jahr2008abgeschlosseneAbkommen
mit den Buchhandlungen2018 erhöht werden, das den Mitgliedern nun
eineVergünstigungvon 10 %beimEinkauf im lokalenBuchhandelgewährt.
Damit soll vor allem das große Engagement der ehrenamtlichen
MitarbeiterInnenin den Bibliothekengewürdigtwerden. Grundlagefür den
Rabatt ist die Mitgliedskarte, die alle Mitglieder nach Einzahlungdes
Mitgliedsbeitrageszugesandtbekommen.

Zur Unfallversicherungfür Ehrenamtlichekönnen 2018 insgesamt1022
Versicherte gezählt werden, wobei die Beiträge größtenteils von den
Gemeindenals Zeichen der Anerkennungder ehrenamtlichen Tätigkeit
übernommenwordensind.



Hildegard Gruber
25 Stunden / Woche 
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Christine Menghin
40 Stunden / Woche
Åstellvertretende Geschäftsführerin 

Jana Wagner 
25 Stunden / Woche

Frank Weyerhäuser 
30 Stunden / Woche

Anna Huber 
40 Stunden / Woche

BVS- Te a m

Das Team des BVS besteht zum 31.12.2018 aus 14 Personen. Die
MitarbeiterinnenundMitarbeiter sitzenin denzweiBürosin BozenundBruneck.

DemBVS-TeamgehörenfolgendePersonenan:

Hermann Spögler 
40 Stunden / Woche

Irene Demetz
40 Stunden / Woche
¶Geschäftsführerin 

Brigitte Stabinger (befristet)
19 Stunden / Woche

Andreas Baumgartner
40 Stunden / Woche

Anette Schmid
30 Stunden / Woche

Margot Trebo
35 Stunden / Woche

Ruth Ebner
20 Stunden / Woche

Berta Treyer (befristet)
9,5 Stunden / Woche

Myriam TejadaRodriguez
4 Stunden / Woche

Nelly Mayr
25 Stunden / Woche
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Im April 2018 hat Olgavon Guggenberg(25 Std. / Woche)das Teamdes
BVSverlassen.

Neu hinzugekommenist Anna Huber. Sie hat ihre Arbeit im Mai 2018
begonnen(40 Std. / Woche).

Sitzungen
Im Jahr2018habeninsgesamt8 Teamsitzungenstattgefunden,bei denen
dasgesamteTeamdesBVSzusammenkam.

DarüberhinausgabesnochFachbereichssitzungen:
- FachbereichEDV: 13 Sitzungen
- FachbereichMedienbearbeitung: 6 Sitzungen

Außerdem kam auch die Steuerungsgruppe,welche als Bindeglied
zwischenGeschäftsführungund Teamfungiert, 2018 insgesamtfünf Mal
zusammen.

Das Team bei der gemeinsamen Klausur 2018.



Der Bibliotheksverband ist mit folgenden Öffnungszeitenfür die Mitglieder 
da:

Mo ςFr: 8.30 Uhr ς12.30 Uhr

Mo ςDo: 14.00 Uhr ς17.30 Uhr

Das ergibt eine Öffnungszeit von 34 Stunden pro Woche.

Die Hotline ist an 20 Stunden in der Woche zu folgenden Zeiten besetzt:
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Ö f f n u n g s z e i te n  u n d  S c h l i e ß t a g e

Ke r n a u f g a b e n  d e s  BVS

Interessen-
vertretung

Medien-
bearbeitung

EDV-
Dienstleistungen

Fortbildungs-
angebote

Schließtage
2018 hatten beide Büros von Bozen und Bruneck jeweils an sieben Tagen 
geschlossen:

- 02.01.2018 ς05.01.2018 (4 Tage)
- 27.12. / 28.12. / 31.12. (3 Tage)

Mo ςFr: 8.30 Uhr ς12.30 Uhr



Im Jahr 2018 wurden insgesamt 51.272 Medien über den Verband neu katalogisiert.
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M e d i e n b e a r b e i t u n g

49.754 
Medien

Davonentfallen40.261Medienauf die fünf Mitarbeiterinnen,die in denzweiBVS-
Bürosdie Medien für die öffentlichen und die Schulbibliothekenkatalogisieren.
Dassindpro Mitarbeiterin im Schnittca. 8.000Medienim Jahr!

DieproportionaleVerteilungauf die einzelnenBibliothekstypensieht im Detailwie
folgt aus:

Öffentliche Bibliotheken Schulbibliotheken

4.359 Medien
hauptamtl.
geführte 

Bibliotheken

3.389 Medien
Mittelpunkt-
bibliotheken

22.883 Medien 
ehrenamtl. geführte 

Bibliotheken

1.896 Medien
Schul-

Bibliotheken 
der Oberschulen, Fach-

und Berufsschulen

7.734 Medien 
Schulbibliotheken der 

Grund- und 
Mittelschulen

30.631
9.630

11.011

Katalogisierung nach Bibliothekstypen

Öffentliche Bibliotheken

Schulen

Wissenschaftliche
Bibliotheken

51.272 
Medien



Aufgeschlüsseltnach Medienart wurden 2018 ca. 34.200 Bücher (25.797
Belletristik,8.414Sachbücher)und6.050Non-Book-Medienbearbeitet.

11.011 Medien hingegenwurden von drei Mitarbeiterinnen für wissenschaftliche
Bibliotheken (Universität Bozen und Landesbibliothek Teßmann) und
Fachbibliotheken katalogisiert. (Naturmuseum, Studienbibliothek Meraner
MuseumundECOLibraryEURAC).

DieMitarbeiterinnenkatalogisierendie Medienunterschiedlichje nachBedarfder
Bibliothekenmit denBibliotheksprogrammenBibliothecaPlus, ALMAundALEPH.
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Für drei Bibliotheken wurden 2018 Altbestandserfassungendurch freie
Mitarbeiterinnendurchgeführt: Siehabendabei2.550Medienreorganisiert.
In sechsBibliotheken wurden Umsystematisierungenvon 6.206 Medien durch
freie MitarbeiterinnendesBVSdurchgeführt.

48.090

47.500

51.017

49.574

51.272

2014 2015 2016 2017 2018

Medienbearbeitung 2013 - 2018



E DV- D i e n s t l e i s t u n g e n
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Im Bereichder Fort- und Weiterbildungwurde in Zusammenarbeitmit dem
Verein BVS-BIB auch 2018 ein breites Angebot organisiert, das von den
Bibliothekarinnenregegenutztwurde:

Ve ra n s t a l t u n g e n  u n d  Ku r s e

Auf den folgenden Seiten findet sich die genaue Zusammensetzungder
Teilnehmerzahlen(gleiche Kurse, welche mehrmals stattfanden, wurden
zusammengefasst).

Die Tätigkeiten der EDV-Abteilung 2018 umfassten unter anderem den
Abschlussdes Projektes zur Behebung der Fehleranfälligkeit bei den
Medienkennzeichen sowie die Fortführung der Umsetzung des
Terminalserver-Modells; außerdem wurden Update-Einspielungenin den
Bibliotheken und Programmoptimierungen vorgenommen. Auch 2018
wurden in den Bibliotheken wieder Inventuren vorgenommen. Insgesamt
wurdendurchdenBVS45 Inventurenbetreut.

Die EDV-Hotline wurde auch 2018 wieder gut genutzt und von vielen
Bibliotheken gerade zu kleinen Detailfragenin Anspruchgenommen. Die
Hotline wurde speziellfür Statistikfragenauch an den Tagenzwischenden
Weihnachts- und Neujahrsfeiertagenaktiv gehalten und dabei von 50
Bibliotheken,die denJahresabschlussdurchführten,genutzt.
Darüber hinaus wurde 2018 ein Helpdeskfür technischeEDV-Probleme
eingeführt (helpdesk@bvs.bz.it), der es ermöglicht, Fragenper E-Mail zu
stellen und somit den Servicefür die Bibliothekarinnenund Bibliothekare
erweitert.

Die Dienstleistungder Scheibenreinigungfür Bibliothekenwurde 2018 gut
angenommen. Insgesamt 581 DVDs/CDsfür 11 Bibliotheken wurden
gereinigtoder repariert.
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